
Wicklungskapazitäten, den Ra
tionalisierungsmittelbau und 
die Bauabteilungen. Sie kön
nen damit entscheidende Vor
haben des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts un
mittelbar beeinflussen, sie 
rasch und effektiv durchsetzen. 
Die Kombinatsbildung bietet 
ihnen überhaupt alle Voraus
setzungen, um über das ein
wandfreie Funktionieren von 
Bedarfsforschung, Forschung 
und Entwicklung, Produktion 
und Absatz wissenschaftlich- 
technische Spitzenleistungen 
zu vollbringen.
Die Kombinate sind geschaffen 
dafür, umfassend den Erfor
dernissen des Gesetzes der 
Ökonomie der Zeit zu entspre
chen. Es verlangt, den gesam
ten gesellschaftlichen Arbeits
aufwand zu senken. Dazu aber 
ist es nötig, alle Phasen des 
Reproduktionsprozesses, da
mit den Reproduktionszyklus 
insgesamt effektiver zu gestal
ten und zu verkürzen, keine 
Phase auszulassen und sie alle 
so aufeinander abzustimmen,

Überhaupt ist es für die Partei
organisationen der Kombinats
betriebe wichtig, darauf ein
zuwirken, daß vom Gene
raldirektor bis zum Facharbei
ter in volkswirtschaftlichen 
Größen gedacht und die Arbeit 
immer an ihnen gemessen 
wird.
Dafür sind der Erfahrungs
austausch und der Leistungs
vergleich ausgezeichnete Mit
tel. Ein Problem der staatlichen 
Führungstätigkeit besteht 
darin, beides auf der Grund
lage volkswirtschaftlicher Kri
terien durchzuführen und in 
jedem Falle daraus verbindli
che Festlegungen abzuleiten. 
Unsere Volkswirtschaftspläne 
werden nach Kombinaten aus
gearbeitet. Damit sind gute 
Möglichkeiten gegeben, gewis
senhaft zu vergleichen, mit 
welcher Effektivität sie diese

daß möglichst wenig Reibungs
verluste entstehen.
Das ist eine Aufgabe von gro
ßer ökonomischer und schließ
lich politischer Bedeutung. Der 
Zeitpunkt, an dem neue wis
senschaftlich-technische Er
gebnisse in der Produktion und 
damit auch auf dem Markt er
scheinen, entscheidet zum Bei
spiel über den möglichen Erlös. 
Und wenn - um ein weiteres 
Beispiel zu nennen - die Ar
beitsperiode für die Herstel
lung eines Produktes von 30 
auf 28 Tage verkürzt werden 
kann, ist damit im Jahr mit 
gleichen Grundfonds und Ar
beitskräften fast eine zusätz
liche Monatsproduktion zu ge
winnen und in entsprechendem 
Maße die Produktivität zu stei
gern.4
Daran läßt sich ermessen, wel
che Rolle diese Zyklusverkür
zung beim Kampf um drei zu
sätzliche Tagesproduktionen 
spielt und wie wichtig es für 
eine Parteiorganisation ist, hier 
mit ihrer politischen Führungs
tätigkeit anzusetzen.

Pläne erfüllen. Die Frage nach 
ihrem volkswirtschaftlichen 
Nutzen, nach ihrer ökono
mischen Effektivität wird da
her von erfahrenen Parteiorga
nisationen bewußt in den Vor
dergrund der politischen Ar
beit gerückt. Denn bei allen 
Fortschritten, die sich in der 
Arbeit der Kombinate abzeich
nen, gibt es doch noch unter
schiedliches Schrittmaß, in 
dem die Wirtschaftsstrategie 
von ihnen verwirklicht wird. 
Meist handelt es sich dabei um 
nicht gerechtfertigte Unter
schiede. Sie zu überwinden ist 
eine wesentliche Reserve für 
zukünftigen Leistungszu
wachs, eine entscheidende 
Seite der politischen Führung 
ökonomischer Prozesse.
Bereits durchgeführte Lei
stungsvergleiche auf der 
Grundlage volkswirtschaftli

cher Kriterien haben interes
sante Aufschlüsse gegeben. 
Noch ist es so, daß manch ein 
Kombinat mit einer Mark For
schungsaufwand erheblich hö
here ökonomische Ergebnisse 
erzielt als ein anderes.
Ein Kombinat plant Einspa
rungen von über 250 Arbeits
stunden pro Arbeiter im Jahr, 
ein anderes begnügt sich noch 
mit einem Teil davon.
Ähnliche Unterschiede finden 
sich bei ihnen in der Steigerung 
der Arbeitsproduktivität, in 
der Grundfondsauslastung, 
auch bei der Einsparung von 
Arbeitskräften nach dem 
Schwedter Beispiel und bei 
anderen wichtigen qualitativen 
Größen unseres Wirtschafts
wachstums.
Aber der politische Grundsatz, 
der von den Parteiorganisatio
nen durchzusetzen ist, lautet: 
Nur wer ein Mehrfaches des 
Aufwandes erarbeitet, sichert 
die intensiv erweiterte Repro
duktion seines Kombinates.
Es geht also darum, solche 
Unterschiede aufzudecken, da
für zu sorgen, daß keiner die 
Augen vor ihnen verschließt, 
und zu sichern, daß sie zügig 
überwunden werden.
Die Frage, die die Parteiorga
nisationen dabei zweckmäßig 
stellen, ist auf die Gründe für 
diese Unterschiede gerichtet, 
lenkt den Blick auf ihre ideolo
gischen Ursachen: Begnügen 
sich zum Beispiel staatliche 
Leiter von Forschung und Ent
wicklung in den Plänen Wis
senschaft und Technik mit 
Mittelmaß, oder wird von ihnen 
von vornherein der fortge
schrittene internationale Stand 
als Ziel anvisiert?
Der Vorteil, den die Kombinate 
mit ihrer kombinierten Arbeit 
haben, besteht ja gerade darin, 
daß sie sich Aufgaben stellen 
können, die über die Kraft 
eines einzelnen Betriebes hin
ausgehen. Die politische Arbeit 
richtet sich deshalb darauf, 
daß diese Möglichkeiten voll 
ausgeschöpft werden.
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